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Auch kleinste Spenden helfen 

Verbrennungsopfer in Gambia leidet an heftigen Schmerzen -
Operationen scheitern oft am Geld 

 

(cw). ?Es fiel mir nicht leicht, mir mein Entsetzen nicht anmerken zu lassen. Ich 
konnte mir beim besten Willen nicht vorstellen, dass ein so schwer verletzter 
Patient mit unseren einfachen Möglichkeiten überleben könnte?, sagt die 22-
jährige Krankenschwester Lisa Bärmann aus Niederwerrn, die gemeinsam mit 
ihrer Freundin Jessica Wolf nach ihrer Ausbildung zur Krankenschwester im 
Juliusspital in Würzburg von Anfang Mai bis Anfang November unentgeldlich im 
Bijilo Medical Center (BMC) in Gambia/Westafrika volontiert hat. Lisa Bärmanns 
Entsetzen wurde ausgelöst durch Abdou Camara. Der vor ca. einem Jahr aus 
Sierra Leone kommende 22-Jährige hatte sich durch einen Arbeitsunfall mit Gas in 
einer gambianisch-libanesischen Firma extrem schwere Verbrennungen am 
gesamten Körper zugezogen.  
 
Hautfetzen abzupfen 
Wir mussten im quasi die Hautfetzen vom Leibe zupfen, was für ihn mit extremen 
Schmerzen verbunden war. Wir sind auch psychisch an unsere Grenzen 
gestoßen?, erinnert Lisa sich zurück. Für das Pflegeteam war der Patient in der 
Folgezeit eine extrem harte Herausforderung.  
Täglich wurde Abdou mit ausreichend Flüssigkeit durch Infusionen versorgt, 
täglich wurden Verbandswechsel vorgenommen, da besonders an Händen und 
Füßen starke Entzündungen auftraten. Dabei musste besonders behutsam 
vorgegangen werden, da der Patient extreme Schmerzen hatte. Gerade bei 
Verbrennungsopfern sei es wichtig, eine ausreichende Vitamin- und Eiweißzufuhr 
zu gewährleisten. Da Abdou in Gambia keine Familienangehörigen hat und auch 
nicht von seinem Arbeitgeber unterstützt wurde, war es schließlich das Klinikteam, 
das Früchte wie Bananen oder Mangos mitbrachte, um Abdou zu versorgen. 
?Nach wochenlanger Behandlung und zu meiner größten Überraschung 
verbesserte sich Abdous Zustand tatsächlich?, erzählt die Krankenschwester. 
Leider wurden dem Arbeitgeber Abdous Behandlungskosten zu hoch, so dass er 
viel zu früh ?nach Hause? entlassen werden musste.   
?Nach Hause?, das ist eine Halle auf dem Werksgelände, die er sich mit 
Arbeitskollegen teilt.  
Glücklicherweise erschien Abdou regelmäßig zu Kontrollbesuchen. ?Bei seinem 
letzten Besuch am 21. Oktober erwartete uns allerdings eine böse Überraschung?, 
berichtet Lisa. ?Sein Körper, besonders die Arme, war übersäht mit 
zentimeterdicken Tumoren, so-genannten Keloiden*, die nicht nur ein optisches 
Problem, sondern äußerst schmerzehaft sind und zu einer 
Bewegungseinschränkung führen. Mit einer plastisch-chirurgischen Operation 
könnte Abdou geholfen werden; sie würde zu einer Bewegungserleichterung und 
zur Schmerzentlastung führen. Das Geld ist für den Mann natürlich nicht 
aufzubringen, er lebt in ärmsten Verhältnissen. Für Lisa Bärmann war sofort klar: 
Sie muss helfen ! Daher ergeht ihr Aufruf an Firmen und Privatleute, die bereit 
sind, für Abdou Camara zu spenden.  ?Mit jeder noch so kleinen Spende ist 
geholfen, jeder einzelne Euro ist für Abdou ein Schritt in ein lebenswerteres und 
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weniger schmerzhaftes Leben?, appeliert die junge Frau an die Hilfsbereitschaft 
der Bürger. Lisa Bärmann: ?Ich hoffe so sehr, das Abdou Camara eine Zukunft 
ohne Schmerzen mit Hilfe von Spenden ermöglicht werden kann.? 
  
Spendenkonto: VR Bank, Bankleitzahl: 79364406, Kontonr.: 1835408, 
Lichtblick für Gambia, Stichwort: Hilfe für Abdou 
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